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ANHANG IV
ReGelmäSSIGe Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2  
und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1  
der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Eine nachhaltige Investi-
tion ist eine Investition 
in eine Wirtschaftstätig-
keit, die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass diese 
Investition keine Umwelt-
ziele oder sozialen Ziele 
erheblich beeinträchtigt 
und die Unternehmen, 
in die investiert wird, 
Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensfüh-
rung anwenden.

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Wurden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

    ja	     nein

	 Es wurden damit nachhaltige  
Investitionen mit einem  
Umweltziel getätigt:

         %

	 in Wirtschaftstätigkeiten,  
die nach der EU-Taxonomie  
als ökologisch nachhaltig  
einzustufen sind

	 in Wirtschaftstätigkeiten,  
die nach der EU-Taxonomie 
nicht als ökologisch nach
haltig einzustufen sind

	 Es wurden damit nachhaltige  
Investitionen mit einem  
sozialen Ziel getätigt:

         %

	 Es wurden damit ökologische/
soziale Merkmale beworben 
und obwohl keine nachhaltigen 
Investitionen angestrebt wurden, 
enthielt es          % an nachhalti-
gen Investitionen

	 mit einem Umweltziel in  
Wirtschaftstätigkeiten,  
die nach der EU-Taxonomie  
als ökologisch nachhaltig  
einzustufen sind

	 mit einem Umweltziel in  
Wirtschaftstätigkeiten,  
die nach der EU-Taxonomie  
nicht als ökologisch nach
haltig einzustufen sind

	 mit einem sozialen Ziel

	 Es wurden damit ökologische/
soziale Merkmale beworben, aber 
keine nachhaltigen Investitionen 
getätigt.

Name des Produkts: 
KSK Tübingen Invest  

Nachhaltigkeit

Unternehmenskennung (LEI-Code): 
52990018HN1H5EOLAT53

Die EU-Taxonomie ist ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU) 2020/852 festgelegt 
ist und ein Verzeichnis 
von ökologisch nach-
haltigen Wirtschaftstä-
tigkeiten enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen Wirt-
schaftstätigkeiten. Nach-
haltige Investitionen mit 
einem Umweltziel könn-
ten taxonomiekonform 
sein oder nicht.

Dieses Dokument stellt einen Auszug  
aus dem Jahresbericht des  

KSK Tübingen Invest Nachhaltigkeit 
dar und sollte im Zusammenhang mit  

dem Jahresbericht gelesen werden.
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Mit Nachhaltigkeits
indikatoren wird gemes-
sen, inwieweit die mit 
dem Finanzprodukt be-
worbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale 
erreicht werden.

Inwieweit wurden die mit dem Finanzprodukt beworbenen  
ökologischen und/oder sozialen Merkmale erfüllt?

Bei dem Sondervermögen handelt es sich um ein Finanzprodukt im Sinne von Artikel 8 der Ver-
ordnung (EU) 2019/2088 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. November 2019 
über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor („nach-
folgend Offenlegungs-Verordnung“).

Die Nachhaltigkeitsmerkmale des Sondervermögens beziehen sich auf die sogenannten ESG-
Faktoren Umwelt, Soziales und Governance. Nachhaltigkeitskriterien im Bereich Umwelt sind 
insbesondere der Schutz der Artenvielfalt und Maßnahmen gegen Erderwärmung und Umwelt-
verschmutzung, zum Beispiel durch die Reduktion von Atom- und Kohlestromproduktion. Nach-
haltigkeitskriterien im Bereich Soziales sind insbesondere Arbeitnehmerbelange, zum Beispiel 
in Form der Vermeidung von Kinder- und Zwangsarbeit. Nachhaltigkeitskriterien im Bereich 
Governance sind insbesondere Maßnahmen gegen Menschenrechtsverletzungen, Steuerhinter-
ziehung oder Korruption

Dem Verkaufsprospekt und der nachhaltigkeitsbezogenen Offenlegung gemäß Artikel 10 der 
Verordnung (EU) 2019/ 2088 können die Nachhaltigkeitsmerkmale entnommen werden. 

Das Sondervermögen hat im Berichtszeitraum die sozialen und ökologischen Merkmale voll-
ständig erfüllt.

	 Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten?

Nachhaltigkeitsindikator Anteil in %

Anteil der Investments, die mehr als 10 Prozent ihres Umsatzes aus der 
Energiegewinnung oder dem sonstigen Einsatz von fossilen Brennstoffen 
(exklusive Erdgas) erzielen.

0,00

Anteil der Investments, die mehr als 10 Prozent ihres Umsatzes aus der För-
derung von Kohle und Erdöl erzielen. 0,00

Anteil der Investments, die mehr als 10 Prozent ihres Umsatzes aus dem 
Abbau, der Exploration oder aus Dienstleistungen von Ölsand und Ölschie-
fer erzielen.

0,00

Anteil der Investments, die mehr als 0 Prozent ihres Umsatzes aus geäch-
teten Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischen und 
chemischen Waffen erzielen.

0,00

Anteil der Investments, die mehr als 5 Prozent ihres Umsatzes aus der Her-
stellung und/oder der Vertrieb von Rüstungsgüter erzielen. 0,00

Anteil der Investments, die mehr als 0 Prozent ihres Umsatzes aus der Ta-
bakproduktion erzielen. 0,00

Anteil der Investments, die mehr als 5 Prozent ihres Umsatzes aus der Her-
stellung und/oder dem Vertrieb von Kohle erzielen. 0,00

Anteil der Investments mit schweren Verstößen gegen die im Rahmen der 
Anlagestrategie vereinbarte Einhaltung der zehn Prinzipien des UN Global 
Compact. Zur Überprüfung wurde der ISS ESG Governance Score herange-
zogen und in Unternehmen mit schweren Verstößen wurde nicht investiert.

0,00

Anteil der Investments, deren Anlagestrategie die vereinbarte Fokussie-
rung auf die relevanten SDGs und die jeweiligen Schwellenwerte der Fokus 
SDGs nicht eingehalten hat. Zur Operationalisierung wurde das SDG Impact 
Rating von dem externen Datenanbieter ISS ESG herangezogen, dass die 
Auswirkungen von Produkten und/oder Dienstleistungen von Unternehmen 
auf die SDGs bewertet hat.

0,00

Anteil der Investments in Unternehmen und Länder, die die Mindestanfor-
derungen an die Nachhaltigkeitsleistung nicht erreichen oder nicht über-
treffen konnten. Die Analyse erfolgte anhand des ESG-Performance Scores 
des externen Datenanbieters ISS ESG.

0,00
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Anteil der Investments, die im Rahmen der Anlagestrategie vereinbarte Be-
rücksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltig-
keitsfaktoren nicht eingehalten haben. Die Berücksichtigung der Fokus PAI 
erfolgte entweder durch Komplettausschlüsse oder durch Schwellenwerte.

0,00

Anteil der Investments in Länder, die von der Nichtregierungsorganisation 
Freedom House als „nicht frei“ eingestuft wurden. 0,00

Steuerung anhand der Sustainable Development Goals (SDGs) (Unternehmen)

Der messbare Nachhaltigkeitsindikator stellte sicher, dass die im Rahmen der Anlage-
strategie vereinbarte Fokussierung von relevanten SDGs erfolgt. Zur Operationalisierung 
wurde das SDG Impact Rating von dem externen Datenanbieter ISS ESG herangezogen, 
dass die Auswirkungen von Produkten und/oder Dienstleistungen von Unternehmen auf 
die SDGs bewertet. Das ISS SDG Impact Rating berücksichtigt, wie sehr Produkte und/
oder Dienstleistungen eines Unternehmens die SDGs positiv bzw. negativ beeinflussen 
und weist den Impact anhand eines Scores von –10 (schlechteste Ausprägung) bis + 10 
(beste Ausprägung) aus.

Die folgenden SDGs standen seit dabei seit dem 1. August 2022 im Fokus des Sonder-
vermögens. Zum Stichtag ergaben sich dabei folgende Scores auf Portfolioebene:
	 SDG 9:	 Industrie, Innovation und Infrastruktur = 3,49
	 SDG 10:	 Weniger Ungleichheiten = 3,45
	 SDG 13:	 Maßnahmen zum Klimaschutz = 2,73

Wie wurden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen  
auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Die Gesellschaft hat Fokus PAI festgelegt, die entweder durch Komplettausschlüsse oder 
durch Schwellenwerte berücksichtigt wurden. Darüber hinaus fand ein dedizierter Prozess zur 
Berücksichtigung der Fokus PAI statt, nach denen der Fonds gesteuert wurde. Die Gesellschaft 
hat hierfür Kriterien festgelegt, bei deren Verletzung der Emittent aus dem investierbaren 
Universum ausgeschlossen wurde. Die Bewertung erfolgte anhand von Analysen, Einschätzun-
gen, Daten und/oder sonstigen Informationen, die über den externen Datenanbieter ISS ESG 
bezogen wurden. Die folgenden wichtigsten Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren stan-
den dabei im Fokus:
	 PAI 2: 	 CO2-Fußabdruck
	 PAI 3: 	 Treibhausgas(THG)-Intensität der Unternehmen, in die investiert wird
	 PAI 4: 	 Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind
	 PAI 7: 	 Tätigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbedürftiger Biodiversität  

	 auswirken
	 PAI 10:	 Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation  

	 für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale  
	 Unternehmen

	 PAI 14:	 Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition,  
	 chemische und biologische Waffen)

Emittenten, welche den PAI 7, PAI 10 oder PAI 14 verletzt haben, wurden ausgeschlossen. Bei 
den übrigen PAI wurde auf Ebene des Portfolios sichergestellt, dass vorgegebene Schwellen-
werte nicht überschritten wurden. Entsprechend den SDGs erfolgte dies ebenfalls über die 
Steuerung der Gewichtung der nach den Ausschlüssen verbleibenden Emittenten.

Die Datenqualität und -verfügbarkeit der benötigen PAI-Daten auf Emittentenebene variierte 
von PAI zu PAI noch deutlich, so dass es zu unterschiedlich aussagekräftigen Werten kommen 
konnte.

Bei diesem Finanzprodukt wurden die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investitions-
entscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren (PAI) gemäß Artikel 7 Absatz 1 a der Offenlegungs-
verordnung als Teil der Anlagestrategie seit dem 1. August 2022 vollständig berücksichtigt.

Bei den wichtigsten nach-
teiligen Auswirkungen 
handelt es sich um die 
bedeutendsten nachtei-
ligen Auswirkungen von 
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von Korrup-
tion und Bestechung.
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Welche sind die Hauptinvestitionen dieses Finanzprodukts? 

Größte Investitionen Sektor In % der  
Vermögens-

werte

Land

Bankkonto EUR - 6,13 Deutschland

Spanien EO-Bonos 2015(25) Staatsanleihe 2,07 Spanien

Bundesrep.Deutschland  
Anl.v.2020 (2030)

Staatsanleihe 2,02 Deutschland

Island, Republik  
EO-Medium-Term Nts 2021(28)

Lokalbehörde 2,00 Island

Irland EO-Treasury Bonds 2020(27) Staatsanleihe 1,96 Irland

Auckland, Council  
EO-Medium-Term Notes 2019(29)

Lokalbehörde 1,56 Neuseeland

Portugal, Republik  
EO-Obr. 2021(31)

Staatsanleihe 1,55 Portugal

ASML Holding N.V.  
Aandelen op naam EO -,09

Technologie 1,46 Niederlande

Belgien, Königreich  
EO-Bons d'Etat 2020(30)

Staatsanleihe 1,42 Belgien

Münchener Rückvers.-Ges. AG  
vink.Namens-Aktien o.N.

Assekuranz 1,13 Deutschland

Merck KGaA Inhaber-Aktien o.N. Gesundheit 1,11 Deutschland

Wallonne, Région  
EO-Medium-Term Notes 2019(26)

Lokalbehörde 1,10 Belgien

Microsoft Corp.  
Registered Shares DL-,00000625

Technologie 1,08 USA

Sonova Holding AG  
Namens-Aktien SF 0,05

Gesundheit 1,04 Schweiz

S&P Global Inc.  
Registered Shares DL 1

Finanz-
dienstleistungen

0,97 USA

Die Liste umfasst die 
folgenden Investitionen, 
auf die der größte Anteil 
der im Bezugszeitraum 
getätigten Investitionen  
des Finanzprodukts  
entfiel: 
01.07.2022–30.06.2023
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Wie hoch war der Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen?

Mit nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen sind alle Investitionen gemeint, die zur Erreichung 
der ökologischen und/oder sozialen Merkmale im Rahmen der Anlagestrategie beitragen.

	 Wie sah die Vermögensallokation aus?

Die Vermögens
allokation gibt den  
jeweiligen Anteil  
der Investitionen in  
bestimmte Vermögens
werte an.

Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, in die das Finanzprodukt investiert, müssen nach den 
genannten Grundsätzen der Nachhaltigkeit ausgewählt werden (#1 Ausgerichtet auf ökologi-
sche oder soziale Merkmale und #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale). Zum Berichts-
stichtag betrug der Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen 98,57 %.

Zu den „#2 anderen Investitionen“ zählen Absicherungsinstrumente, Investitionen zu Diversi-
fikationszwecken, Investitionen, für die keine Daten vorliegen, oder Barmittel zur Liquiditäts-
steuerung. Zudem konnte in Vermögensgegenstände investiert werden, für die keine ESG-Da-
ten vorhanden sind und somit eine Bewertung der ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
nicht möglich ist. In die „#2 anderen Investitionen“ konnte zur Beimischung investiert werden. 
Von einer Beeinträchtigung der ökologischen und/oder sozialen Merkmale des Fonds wird nicht 
ausgegangen. Zum Berichtsstichtag betrug der Anteil der anderen Investitionen 1,43 %.

	 In welchen Wirtschaftssektoren wurden die Investitionen getätigt?
Das Finanzprodukt war insbesondere in Staatsanleihen und Lokalbehörden investiert.

#1	A usgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des  
Finanzprodukts, die zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen  
Merkmale getätigt wurden.

#2	A ndere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die  
weder auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige 
Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende 
Unterkategorien:

Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, 
die auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige  
Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#1B Andere 
ökologische 
oder soziale 

Merkmale#2 Andere  
Investitionen

#1 Ausgerichtet  
auf ökologische  

oder soziale  
Merkmale
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Das Finanzprodukt berücksichtigte ökologische und/oder soziale Merkmale. Es war jedoch 
nicht das primäre Anlageziel, in ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten zu investieren, 
die zur Erreichung eines in der Verordnung (EU) 2020/852 des europäischen Parlaments und 
des Rates vom 18. Juni 2020 über die Einrichtung eines Rahmens zur Erleichterung nachhal-
tiger Investitionen und zur Änderung der Verordnung (EU) 2019/2088 (nachfolgend „Taxo-
nomie-Verordnung“) genannten Umweltziele beitrugen. Der Mindestanteil an nachhaltigen 
Investitionen mit einem Umweltziel in Wirtschaftsaktivitäten, die nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig einzustufen waren, betrug im Berichtszeitraum 0,00 %. Eine Verpflich-
tung zur einem Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen nach der EU-Taxonomie war der-
zeit aufgrund der mangelnden bzw. unvollständigen Datenverfügbarkeit sowie der fehlenden 
Berichterstattung auf Unternehmensebene nicht möglich.

	 Wurde mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten  
im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie investiert 1?

	 Ja: 

	   In fossiles Gas	   In Kernenergie

	 Nein

Inwiefern waren die nachhaltigen Investitionen mit einem  
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“  
festgelegt, nach dem Taxonomie-konforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen 
dem Finanzprodukt zugrundeliegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden 
Teil dieses Finanzprodukts zugrundeliegenden Investitionen berücksichtigen nicht die 
EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls 
nicht erheblich beeinträchtigen.

Ermöglichende Tätigkeiten 
wirken unmittelbar ermög-
lichend darauf hin, dass 
andere Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten sind 
Tätigkeiten, für die es noch 
keine CO2-armen Alterna-
tiven gibt und die unter 
anderem Treibhausgase-
missionswerte aufweisen, 
die den besten Leistungen 
entsprechen.

                             
1	 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn 

sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie er-
heblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung am linken Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxono-
miekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten 
Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.
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Taxonomiekonforme  
Tätigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der:
•	 Umsatzerlöse, die den 

Anteil der Einnahmen 
aus umweltfreundli-
chen Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, wider-
spiegeln

•	 Investitionsausgaben 
(CapEx), die die um-
weltfreundlichen Inves-
titionen der Unterneh-
men, in die investiert 
wird, aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft

•	 Betriebsausgaben 
(OpEx), die die umwelt-
freundlichen betrieb-
lichen Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, wider-
spiegeln

Die nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen 
Investitionen in Grün. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekon-
formität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformität in Bezug 
auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die 
zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanz
pordukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

*	 Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“  
alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

1. Taxonomie-Konformität  
der Investitionen  

einschließlich Staatsanleihen *

	 Umsatzerlöse

	 CapEx

	 OpEx

	 0 %	 50 %	 100 %

	 Taxonomiekonform: Fossiles Gas

	 Taxonomiekonform: Kernenergie

	 Taxonomiekonform: ohne Fossiles Gas 
und Kernenergie

	 Nicht taxonomiekonform

2. Taxonomie-Konformität  
der Investitionen  

ohne Staatsanleihen *

	 Umsatzerlöse

	 CapEx

	 OpEx

	 0 %	 50 %	 100 %

	 Taxonomiekonform: Fossiles Gas

	 Taxonomiekonform: Kernenergie

	 Taxonomiekonform: ohne Fossiles Gas 
und Kernenergie

	 Nicht taxonomiekonform

Diese Grafik gibt 0 % der  
Gesamtinvestitionen wieder.

	 Wie hoch war der Anteil der Investitionen, die in Übergangstätigkeiten  
und ermöglichende Tätigkeiten geflossen sind? 
Der Anteil der Investitionen, die in Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten 
geflossen sind, betrug 0,00 %.

Wie hoch war der Anteil der nicht mit der EU-Taxonomie konformen nachhaltigen  
Investitionen mit einem Umweltziel?
Der Gesamtanteil nachhaltiger Investitionen, bezogen auf Umweltziele des Finanz
produkts, betrug 0,00 %.

Wie hoch war der Anteil der sozial nachhaltigen Investitionen?
Der Gesamtanteil nachhaltiger Investitionen, bezogen auf Sozialziele des Finanz
produkts, betrug 0,00 %.

Welche Investitionen fielen unter „Andere Investitionen“, welcher Anlage-
zweck wurde mit ihnen verfolgt und gab es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz?
Zu den „anderen Investitionen“ zählen Absicherungsinstrumente, Investitionen zu 
Diversifikationszwecken, Investitionen, für die keine Daten vorliegen, oder Barmittel 
zur Liquiditätssteuerung. Zudem konnte in Vermögensgegenstände investiert wer-
den, für die keine ESG-Daten vorhanden sind und somit eine Bewertung der ökologi-
schen und/oder sozialen Merkmale nicht möglich ist. In die „anderen Investitionen“ 
konnte zur Beimischung investiert werden. Von einer Beeinträchtigung der ökologi-
schen und/oder sozialen Merkmale des Fonds wird nicht ausgegangen.

  sind nachhaltige 
Investitionen mit einem 
Umweltziel, die die Kriterien 
für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten ge-
mäß der Verordnung (EU) 
2020/852 nicht berück
sichtigen.
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Welche Maßnahmen wurden während des Bezugszeitraums zur Erfüllung  
der ökologischen und/oder sozialen Merkmale ergriffen? 

Die Erfüllung der ökologischen und/oder sozialen Merkmale des Fonds wurde über die Nachhal-
tigkeitsindikatoren und der daraus resultierenden Nettoliste gemessen. So wurde im Rahmen 
der normbasierten Strategie über eine von der Gesellschaft definierte kritische Schwelle eine 
Mindest-Nachhaltigkeitsleistung der Emittenten definiert („Bewertung“). Aus der Bewertung 
der ESG-Daten ergaben sich die Nachhaltigkeitsindikatoren, wie z. B. Umsatzschwellen in kont-
roversen Geschäftsfeldern oder ein Mindestrating für gute Unternehmensführung („Messung“).

Diese Nachhaltigkeitsindikatoren wurden durch die Verwendung von einer sog. Nettoliste im 
Investmentprozess berücksichtigt. Der externe Datenanbieter erstellte hierzu regelmäßig ein 
Anlageuniversum (Nettoliste) mit Emittenten, die den Nachhaltigkeitsindikatoren entsprachen. 
Die Nettoliste wurde kontinuierlich im Rahmen des Portfolio- und Risikomanagements geprüft 
(„Überwachung“). (Potenzielle) Verstöße wurden sowohl „ex-ante“ (vor Kauf) als auch „ex-post“ 
(nach Kauf, z. B. durch ein Verschlechterung der ESG-Ratings für Bestandspositionen) dem 
Fondsmanagement angezeigt und entsprechende definierte Gegenmaßnahmen eingeleitet.


